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An die Miſſionspredigten („Rette deine Seele“) und die Sonntags⸗
predigten obigen Verfaſſers reihen ſich würdig dieſe Feſt und
Gelegenheitspredigten. Sie athmen denſelben rnſten Miſſionsgeiſt und hieten
den Uhörern dieſelbe kräftige und ſtarke Seelenkoſt. Die Einfachheit der
Dispoſition erleichtert, namentlich Anfängern im Predigtamte, ſehr die
Benützung dieſer eden und die praktiſche Behandlung zeitgemäßer Stoffe
gib Anregung dazu Nur müſste bei enützung derſelben der oft allzu
kräftige Miſſionston und die erbe Ausdrucksweiſe, Die 33 und
An anderen Stellen, gemildert und entſprechend geänder werden. icht
befreunden kann ſich Referen mit den überhaupt nich empfehlenswerten
allgemeinen Predigten auf das Feſt eines hl Martyrers, Bekenners, Kirchen⸗
atrons W., die, Die „ein Gewand für alle“, jedem Martyrer, Be
kenner und gar noch jedem Patron, mit und Weh gewaltſam angepreßt
werden ollen

Leitmeritz. Profeſſor Dr oſe Eiſelt.
10) Harmoniſche Beziehungen wiſchen 2—

cholaſtit und

Naturwiſſenſchaft. Selbſtverlag des Verfaſſers.
Preis kr

Der kgl Lycealprofeſſor in Dillingen Dr Franz Pfeifer hat
aus Anlaſs der herühmten Encyelica „Aeterni Patris“ vorliegende Bro
ſchüre In Form von Theſen veröffentlicht. Die Frage, ob ewiſſe Grund⸗
principien der Scholaſtik mit den geſicherten Reſultaten der Neuzeit in
Einklang gebracht werden können oder nicht, iſt eine der allerwichtigſtenfür das Anſehen der alten Wiſſenſchaft, und iſt jeder Verſuch, dieſe Frageeiner Löſung näher zu bringen, enn verdienſtliches Unternehmen. Der Ver
aſſer hat In der vorliegenden Schrift einen ſolchen Verſuch mit großerSachkenntnis, Geſchicklichkeit und Mäßigung Unternommen ne endgiltigeLöſung ieg freilich nicht vor, wenigſten in der Schluſstheſis, wedie Berührungs⸗ und Differenzpunkte der alten und Wiſſenſchafthinſichtlich des Formbegriffes eſpri Auch die Erklärung des nach ſcholaſtiſchen Anſichten ſo chwer verſtändlichen Beharrens der Elemente in
chemiſchen Zuſammenſetzungen dürfte nicht allgemein befriedigen. Immerhin
aher iſt die Broſchüre geeignet, üher manche Differenzpunkte Arere Licht
zu verhreiten Und ewiſſe Vorurtheile die alte Schule beheben,Uund empfehlen wir ſie deshalb nicht bloß den Freunden, ondern auch den
Gegnern der Scholaſtik.

nz Profeſſor Dr Martin Fuchs
11) goſtino Montefeltro Conferenzreden „Die Wahrheit“. Aus dem Italieniſchen von Di oſe el Im Verlage von

.  Franz 9—— In Mainz 80 ogen, geh rer 2.50
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Der Ur ſeine Conferenzreden ſeit zwei Jahren ſchon von Piſa her

bekannte, ja berühmte Pĩ Agoſtino da Montefeltro hat In der verfloſſenen
Faſtenzeit M Auftrage des eiligen Vaters bei 8 arlo Iu Rom Con⸗
ferenzreden über „die Wahrheit“ gehalten und der Ruf hievon verbreitete
ſich Iu aller Welt Es waren vierzehn eden, die EL hielt, und die Themate,
die eL darin behandelte, ſind folgende: Die Exiſtenz Gottes; das Weſen und die
Eigenſchaften Gottes; die Seele; die Geiſtigkeit der Seele; die Unſterblichkeit
der eele; der Zweck des menſchlichen Lebens; die P.  1  echte Gottes; die
Religion; die —  *  Fami  lie der Schmerz die offnung; die Sonntagsheiligung;die Freiheit; die arheitende

Nun ſind dieſe emate chon oft und ielfach behandelt worden; aber o
wie hier, mit einem olchen Aufwand von Gelehrſamkeit Ind Beleſenheit, von Scharf⸗
ſinn, Geiſt und Gemüth und u ſo populärer, herzgewinnender, 10 oft geradezu
packender Weiſe kaum onſt irgendwo. nd vas Dill der Pater? Nichts Anderes,
als die Gläubigen ſtärken und die Verirrten auf den ＋ der Wahrheit und
Tugen wieder zurückführen Dieſe Conferenzen rechtfertigen vollauf den Ruf des
großen italienifchen Kanzelredners, den ott noch ange wirken laſſen möge!

Kirchheim n Mainz hat ſich großes Verdienſt erworben, daſs dieſe herr⸗
lichen Conferenzreden durch Ir Drammer überſetzen und o zUum Gemeingut der
deutſchen Chriſtenheit machen ieß Wir hi der Abſatz iſt jetzt ſchon ein be
deutender und die er  E Uflage ereits vergriffen. Prieſter und Laie, Katholik
und Proteſtant verden mit größter Spannung dieſelben In die Hand nehmen und
vollſtändig befriedigt ſie nochmals und abermals eſen

inchen. Prälat und Stadtpfarrer Ur Anton We ayEL

12, Agoſtino Montefeltros Predigten „Zweiter
Band“ eſus Chriſtus und die chriſtliche Wahrheit.
Aus dem Italieniſchen Dr Drammer. Cit Bildnis nach römiſchem
Original. Preis 2.33 1.35

Bei Kirchheim In Mainz iſt die zweite Serie der Conferenz⸗Predigten
des berühmten Predigers Agoſtino da Montefeltro erſchienen. Dieſe
Serie nthä zwö Predigten und erin Vorwort nebſt dem des
Franciscanerpaters.

In em brwor ſagt der Ueberſetzer I7 Drammer „Die freundliche Auf
nahme, E  6 „die Wahrheit“ gefunden, veranlaſst mich, einen zweiten Cyelu
von Vorträgen des berühmten Franciscaners dem eutſchen Publieum zugänglich
3u machen. P. Agoſtino behandelt darin vorwiegend jene Gegenſtände, die mit
der chriſtlichen Religion in unmittelbarer Beziehung ſtehen, weshalb wohl da
Werkchen „die chriſtliche Wahrheit“ genannt werden konnte. Wie bei der „Wahrheit,“
0 var ich auch bei em vorliegenden erkchen bemüht, durch Vergleichung der
verſchiedenen ſtenographiſchen Ausgaben der Reden E Agoſtinos ein richtiges Ver—

3u ermöglichen.“
ſtändnis der großartigen Wirkſamkeit de demüthigen Sohnes de. ——  V  ——  —  Franei

ieſe zwölf Conferenzreden behandeln: le Vorurtheile die
Religion: die Intoleranz der Religion; die Urſache des Unglaubens; Jeſus
Chriſtus; die Gottheit Uund Menſchheit Jeſu Chriſti; die Lehre Jeſu Chriſti;
dte Liebe Jeſu Chriſti; das er Jeſu Chriſti; de Leiden Jeſu Chriſti;
den Glauben Wiſſen und Glauben; das Uebernatürliche. Die Behandlung


